
 

26.06.2025 Niederschrift FSOS/002/2025 

 

Ausschuss für Feuerwehr, Sicherheit, Ordnung und Straßenverkehr 

am 14.05.2025 | Hellweg Berufskolleg | Platanenallee 18 | 59425 UnnaAula | 
 

 

Beginn 16:00 Uhr Ende 17:20 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Herr Herbert Krusel (CDU)  

Kreistagsmitglieder SPD 

Herr Jürgen Kerl Vertretung für Herrn Wilhelm Null 

Frau Annette Maria Thomae Vertretung für Frau Renate Schmeltzer-Urban 

Herr Uwe Zühlke  

Kreistagsmitglieder CDU 

Herr Martin Niessner  

Herr Carl Schulz-Gahmen  

Frau Vera Volkmann Vertretung für Frau Susanne Melchert 

Kreistagsmitglieder Bündnis 90 / Die Grünen im Kreistag 

Herr Hans-Ulrich Bangert  

Herr Reinhard Streibel  

Kreistagsmitglieder DIE LINKE - UWG Selm 

Frau Katja Wohlgemuth  

Sachkundiger Bürger SPD 

Herr Wilhelm Kleimann  

Sachkundiger Bürger CDU 

Herr Jens Hoffmann  

Sachkundiger Bürger FDP 

Herr Rainer Seepe  

Sachkundiger Bürger 

Herr Volker Hendrix Vertretung für Frau Marion Küpper 
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Verwaltung 

Herr Holger Gutzeit, Dezernent | Dezernat IV 

Frau Sengül Ersan, Fachbereichsleitung | 35 Zuwanderung und Integration  

Herr Christoph Funke, Fachbereichsleitung | 36 Straßenverkehr 

Frau Sandra Schulte-Waßen, Fachbereichsleitung | 33 Zentrale Ausländerbehörde 

Herr Cornelius Uhr, Schriftführer | Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung 

 

 

Abwesend: 

Kreistagsmitglieder SPD 

Herr Jens Hebebrand  

Herr Wilhelm Null  

Frau Renate Schmeltzer-Urban  

Frau Bettina Schwab-Losbrodt  

Kreistagsmitglieder CDU 

Frau Susanne Melchert  

Kreistagsmitglieder GFL + WfU 

Frau Margarethe Strathoff  

Kreistagsmitglied 

Frau Marion Küpper  

 

 

Herr Krusel begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Er teilt mit, dass die Einladung zu der Sitzung  

am 30.04.2025 versandt wurde. Da sich auf seine Frage hin niemand meldet, dem die Einladung nicht fristge-

recht zugegangen, stellt er die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Ausschus-

ses fest. Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten  

wird: 

 

 

 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohner*Innen 

   

 

Punkt 2   015/25 Aufwandsentschädigungen für die Führungskräfte und Mitglieder der Regieeinhei-

ten des Kreises Unna 

   

 

Punkt 3   007/25/1 Ankommen, Teilhaben, Gestalten – Integrationskonzept für den Kreis Unna 
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Punkt 3.1   067/25 Antrag der SPD-Fraktion vom 13.05.2025 zur Drucksache 007/25/1 

   

 

Punkt 4   066/25 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Beschaffung von zwei Gerä-

tewagen Rettungsdienst (GW-Rett) 

   

 

Punkt 5   072/25 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Stadt Lünen für die 

Beschaffung von Verbrauchsmaterialien für den Rettungsdienst 

   

 

Punkt 6    Kennzahlen des Dezernat V im Produkthaushalt 2024 

   

 

Punkt 7    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

 

Punkt 7.1    Umbau Bürgerbüro 

   

 

Punkt 7.2    Projekt Großraum-Schwertransport 

   

Nichtöffentlicher Teil 

 

Punkt 8    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

 

 

 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohner*Innen 

 

Erörterung 

Es ergeben sich keine Fragen von Einwohner*Innen 

 

Punkt 2 015/25 Aufwandsentschädigungen für die Führungskräfte und Mitglieder der Regie-

einheiten des Kreises Unna 

 

Herr Gutzeit erläutert zu der vorliegenden Vorlage, dass bereits am 13.06.2023 (DS 117/23) durch den Kreis-

tag entschieden wurde, dass die Leitungen der Regieeinheiten, ihre Stellvertretungen und die Gerätewarte 

(bedingt) Aufwandsentschädigungen gezahlt werden sollen. Darüber hinaus wurde festgelegt, dass den Re-

gieeinheiten, basierend auf ihrer Mitgliederzahl, jährlich eine Pauschale gezahlt wird, um die Mitglieder bei 

Diensten (z.B. Übungen) zu verpflegen. 

 

Nunmehr hat sich jedoch herausgestellt, dass dies zu einem Ungleichgewicht führt. So gibt es Regieeinheiten 

mit einer sehr hohen (gemeldeten) Mitgliederzahl, die nur 1-2 Dienste im Jahr durchführen, und andere mit 

einer geringen Mitgliederzahl, die über 20 Dienste im Jahr durchführen 
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Dabei wurde deutlich, dass dies zu einem Ungleichgewicht führt. Deshalb sei es beabsichtigt die Aufwands-

entschädigungen mit dieser Drucksache anzupassen. 

    

Herr Krusel betont, dass es gut finde, dass dort nochmals nachgesteuert werde, auch als Wertschätzung für 

die Mitarbeiter.  

 

Beschluss 

1. Für die Zugführer der Regieeinheiten des Kreises Unna wird monatlich eine Übungsleiterpauschale in 

Höhe von 60,- Euro gezahlt. Deren Stellvertreter sowie die Gerätewarte erhalten eine monatliche Ent-

schädigung in Höhe von 45,- Euro. 

 

2. Für die Mitglieder der Regieeinheiten wird pro Kopf und nachgewiesenem Dienst eine freiwillige Leis-

tung in Höhe von 6,- Euro, für jeden nachgewiesenen Einsatz in Höhe von 3,- Euro gezahlt. 

  

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen   

 

 

 

Punkt 3 007/25/1 Ankommen, Teilhaben, Gestalten –  Integrationskonzept für den Kreis Unna 

 

Herr Krusel bedankt sich bei der Verwaltung für die ausführliche Aufbereitung des Integrationskonzeptes. 

Dabei erläutert er, dass es für die CDU-Fraktion noch Beratungsbedarf gebe. Dies sei einfach auf die Komple-

xität des Themas zurückzuführen und man wolle sich aufgrund der Wichtigkeit der Thematik nochmals inten-

siv beraten. 

 

Abstimmungsergebnis 

Beratung und Beschlussfassung verschoben 

 

Punkt 3.1 067/25 Antrag der SPD-Fraktion vom 13.05.2025 zur Drucksache 007/25/1 

 

Die Beratung und Beschlussfassung wurde einvernehmlich auf die nächste Sitzung des Kreisausschuss am 

30.06.2025, sowie den Kreistag am 01.07.2025 verschoben. 

 

Abstimmungsergebnis 

Beratung und Beschlussfassung verschoben 

 

Punkt 4 066/25 Abschluss einer öffentlich rechtlichen Vereinbarung zur Beschaffung von 

zwei Gerätewagen Rettungsdienst (GW-Rett) 

 

Herr Gutzeit beschreibt, dass der Kreis Unna zwei Gerätewagen beschaffen wolle. Dies tue man zusammen 

mit den Städten Dortmund, Bochum und Herne. Dies sei darauf rückzuführen, dass man aufgrund der insge-

samt höheren Abnahme, Preisvorteile in Anspruch nehmen könne. Außerdem könne man dadurch gewähr-

leisten, dass man einheitliche Fahrzeuge habe welche im Notfall auch von anderen Mitarbeitern bedient wer-

den können.  

   

Beschluss 
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Der Landrat wird beauftragt, eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung im Rahmen der interkommunalen Zu-

sammenarbeit mit den Städten Dortmund, Bochum und Herne für die Beschaffung von zwei Gerätewagen 

Rettungsdienst (GW-Rett) für den Kreis Unna abzuschließen. 

 

 

Abstimmungsergebnis 

einstimmig beschlossen  

 

 

 

Punkt 5 072/25 Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung mit der Stadt Lünen für 

die Beschaffung von Verbrauchsmaterialien für den Rettungsdienst 

 

Herr Gutzeit betont, dass man die auslaufende Vereinbarung gerne verlängern würde, um auch weiterhin von 

Preisvorteilen zu profitieren. Die Vorlage sei für den Fachausschuss als Kenntnisnahme vorgelegt, und werde 

dem Kreisausschuss am 30.07.2025 sowie dem Kreistag am 01.07.2025 zur Beschlussfassung vorgelegt. 

 

 

Die vorliegende Drucksache wird einvernehmlich zur Kenntnis genommen. 

 

 

Punkt 6  Kennzahlen des Dezernat V im Produkthaushalt 2024 

 

Erörterung 

Nach einleitenden Worten von Herrn Gutzeit erläutern die jeweiligen Fachbereichsleiter die Kennzahlen für 

Ihren Fachbereich.  

 

Hierbei beantworten Sie auch aufkommende Nachfragen. 

 

Punkt 7  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

 

 

Punkt 7.1  Umbau Bürgerbüro 

 

Herr Funke berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage 2) über den bevorstehenden Umbau des Bür-

gerbüros. Dabei beschreibt er einleitend die Problemstellungen und erläutert anhand der Folien 3-7 die aktu-

elle sowie die zukünftige Aufteilung der verschiedenen Arbeitsbereiche. Abschließend nennt er den Ablauf-

plan des Umbaus (siehe Folie 8) 

 

Punkt 7.2  Projekt Großraum-Schwertransport 

 

Herr Funke erklärt anhand einer Präsentation (siehe Anlage 3) über das aktuelle Projekt Großraum-

Schwertransport. Dabei betont er einführend das Projektziel, sowie die Gründe für das Projekt. Folgend prä-

sentiert er die Veränderungsanregungen sowie Möglichkeiten. Abschließend benennt Herr Funke die Auswir-

kungen des Projektes (Siehe Folie 13). 
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gez. Cornelius Uhr    gez. Herbert Krusel  

Schriftführer    Vorsitzender 

 

 

 

Anlagen 

1. Präsentation Kennzahlen 

2. Präsentation Bürgerbüro 

3. Präsentation Großraum-Schwertransport 
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